
 GEMEINDE SAMNAUN 
 7562 SAMNAUN-COMPATSCH 
 
 

 

 
Gemeindevorstandssitzung vom 14. November 2018 

 
 
 
Anwesend: 
 

Kleinstein Hans, Gemeindepräsident (Vorsitz) 
Davaz Cla, Vorstandsmitglied 
Högger Daniel, Gemeinderatspräs. (Stellvertreter) 

 
 
 
Publikation Lawinensprengmassnahmen im Amtsblatt GR - Antrag 
der Lawinenkommission Samnaun 

 
Die Lawinenkommission der Gemeinde Samnaun hat sich an der Sitzung vom 29.10.2018 
mit den Vorbereitungen für den Winter 2018/19 befasst. Sie stellt den Antrag an den Ge-
meindevorstand, die entsprechenden Beschlüsse wie folgt im kantonalen Amtsblatt zu 
publizieren: 
 
Der Lawinendienst der Gemeinde Samnaun führt zur Sicherung von Strassen, Siedlungen, 
Wanderwegen und Langlaufloipen während des Winters 2018/2019 nötigenfalls Lawinen-
sprengungen mit Sprengmasten (Fernauslösung), Minenwerfern und Handsprengungen 
durch. Davon sind folgende Gebiete betroffen: 
 
Piz Ot, Sur Platta, Munschuns, Val da Mot, Mutnaida, Val da Chierns und Libaner 
 
Das Begehen gesperrter Stellen ist strengstens verboten. Den Weisungen und Anordnun-
gen der Lawinenkommission Samnaun ist strikte Folge zu leisten. Jede Verantwortung für 
Unfälle, die sich aus Missachtung der Sicherheitsvorkehrungen ergeben, wird abgelehnt. 
 
Das Berühren von Blindgängern ist lebensgefährlich und daher zu unterlassen. Meldun-
gen über gesichtete Blindgänger sind an die Gemeindeverwaltung Samnaun zu richten. 
 
Der Gemeindevorstand hat den Antrag der Lawinenkommission geprüft und beschliesst, 
die entsprechenden Informationen über das Lawinensprengen im Amtsblatt des Kantons 
Graubünden publizieren zu lassen. 
 
 
Gesuch Samariterverein Samnaun um den jährlichen Beitrag 

 
Mit Schreiben vom 06.11.2018 ersucht der Samariterverein Samnaun um Überweisung 
des jährlichen Beitrages von CHF 4'000.00. 
 
Gemäss Gesuch werden die Samariterlehrer für ihre Arbeit mit einem festen jährlichen 
Betrag entschädigt. Ebenfalls werden die Vorstandsmitglieder mit einem kleinen Pau-
schalbeitrag für ihre Arbeit und kleinere Auslagen entschädigt. 
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Die Abgaben an den Schweizerischen Samariterbund steigen gemäss Schreiben jedes 
Jahr und machen einen grossen Anteil der Kosten aus. 
 
Die Postendiensteinsätze an Veranstaltungen (ClauWau, Frühlingsschneefest usw.) wer-
den ebenfalls mit einem kleinen Beitrag belohnt. 
 
Obwohl im 2018 keine Anschaffungen getätigt werden mussten, übersteigen die Ausga-
ben des Samaritervereins den Gemeindebeitrag. 
 
Dem Gesuch liegt eine Auflistung der Ausgaben 2018 des Vereins bei. 
 
Der Gemeindevorstand hat das Gesuch geprüft. 
 
Der Beitrag von CHF 4'000.00 ist im Budget Laufende Rechnung 2018 vorgesehen und 
wird vom Vorstand freigegeben. 
 
Grundsätzlich ist der Gemeindebeitrag für grössere Anschaffungen des Vereins vorgese-
hen. Der Vorstand geht davon aus, dass grössere Anschaffungen – sofern diese anfallen 
– aus dem ordentlichen Haushalt des Vereins finanziert werden können. 
 
Der Vorstand dankt dem Samariterverein Samnaun für den Einsatz, welchen er auch im 
Jahr 2018 wieder für die Allgemeinheit erbracht hat (u.a. Rettungsübungen im Skigebiet, 
Feuerwehreinsätze usw.). 
 
 
Inserateschaltung für Winteropening in den Bezirksblättern Landeck 
und in der Engadiner Post 

 
Von Engadin Samnaun liegen die Entwürfe für die Inserate im Blickpunkt Landeck und in 
der Engadiner Post, welche für das Winter-Opening vom 24.11.2018 erscheinen sollen, 
vor. 
 
Der Gemeindevorstand hat die Inseratevorlagen geprüft und für in Ordnung befunden. 
 
Im Inserat in der Engadiner Post (Kosten CHF 955.00) wird das Opening mit dem Konzert 
von "Pegasus" beworben, zudem das Duty Free-Weihnachts-Shopping, in den Bezirks-
blättern zusätzlich der Event "ClauWau" (Kosten CHF 750.00). 
 
Die Kosten der Inserate (Total CHF 1'705.00) werden vom Gemeindevorstand genehmigt 
und über das Konto Tourismusfonds abgerechnet. 
 
 
Betriebsübergabe Freizeitareal Clis da Ravaisch an neuen Pächter  

 
Ab 01.11.2018 ist Silvano Carnot der neue Pächter des Freizeitareals Clis da Ravaisch. 
 
Am 31.10.2018 hat die Schlüsselübergabe sowie die Übergabe des Inventars und der An-
lagen stattgefunden.  
 
Bei der Übergabe wurde festgestellt, dass mit den heutigen Anlagen nicht genügend 
Warmwasser für den Campingplatz zur Verfügung steht.  
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Es wurde bereits eine Offerte für einen zusätzlichen Gas-Durchlauferhitzer eingeholt. Zu-
dem sind zwei Waschbecken zu ersetzen. Die Firma Albert Mayer offeriert den Gas-Durch-
lauferhitzer und zwei Waschbecken für CHF 3'500.00 inkl. Montage und Anschlüsse. 
 
Der Gemeindevorstand nimmt die Informationen zur Kenntnis. 
 
Der Vorstand beschliesst, den Auftrag für den Gas-Durchlauferhitzer und zwei Waschbe-
cken für Total CHF 3'500.00 (inkl. Montage und Anschlüsse) gemäss Offerte an die Firma 
Albert Mayer zu vergeben. 
 
Die zusätzliche Investition von CHF 3'500.00 für den Gas-Durchlauferhitzer und die zwei 
Waschbecken wird nach Absprache mit Silvano Carnot von der Gemeinde bezahlt. Silvano 
Carnot beteiligt sich an den Investitionskosten in Form von zusätzlichen Mietkosten mit 
Pauschal CHF 400.00 pro Jahr.  
 
 
Restwassersanierung KW Schergenbach - Antwortschreiben Amt für 
Energie und Verkehr Graubünden (AEV) 

 
Die Gemeinde Samnaun hat das Amt für Energie und Verkehr Graubünden (AEV) mit 
Schreiben vom 24.10.2018 informiert, dass aufgrund der nötigen Planungsarbeiten die im 
Rahmen der Restwassersanierung Kraftwerk Schergenbach vorgeschriebene Erstellung 
einer Dotiereinrichtung an der bestehenden Wasserfassung erst im 2019 umgesetzt wer-
den kann. Es wurde jedoch zugesichert, dass ab sofort, auch ohne umgesetzte bauliche 
Dotiereinrichtung, die geforderte Restwassermenge von 20 l/s freigegeben wird. 
 
Mit Schreiben vom 31.10.2018 teilt das AEV mit, dass es mit dem vorgeschlagenen Ablauf 
zur Erstellung der Dotiereinrichtung betr. Restwassersanierung KW Schergenbach einver-
standen ist. Das Amt begrüsst, dass die geforderte Restwassermenge von 20 l/s ab sofort 
sichergestellt wird. 
 
Das AEV bittet, kurz aufzuzeigen, wie die Sicherstellung der Restwassermenge bis zur 
Erstellung der Dotiereinrichtung im Frühsommer 2019 vollzogen wird. Sobald geplant, soll 
der technische Beschrieb mit Planunterlagen zur definitiven Dotiereinrichtung zur Beurtei-
lung vor Baubeginn dem AEV zugestellt werden. 
 
Der Gemeindevorstand nimmt das Schreiben vom AEV zur Kenntnis.  
 
Gemäss Rücksprache mit dem EW Samnaun wird die Restwassermenge von 20 l/s durch 
die Einstellung des Wasserstandes bei der Fassungsschwelle sichergestellt. Der Wasser-
stand wird über die Produktionsleistung der Maschinen geregelt. 
 
Das AEV wird entsprechend informiert. 
 
 
 
 
 
 
 
Samnaun, 21.11.2018/sp 
 


